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 München, den 27.01.2021 

ANTRAG: Videokonferenzsystem für 

Bezirksausschüsse bereitstellen 

 

Der BA 5 möge beschließen 

Die Landeshauptstadt München und die zuständigen Referate werden aufgefordert, den 

Mitgliedern der Bezirksausschüsse eine einheitliche Plattform für Videokonferenzen zur 

Verfügung zu stellen, mit denen diese die für die Erfüllung ihrer Aufgaben notwendigen 

Sitzungen auch digital abhalten können. Die Software soll mit allen gängigen 

Betriebssystemen wie Windows, macOS und Linux und den mobilen Systemen Android 

und iOS kompatibel sein. 

Begründung  

Die technischen Möglichkeiten für Videokonferenzen sind in der Stadt vorhanden, z.B. 

finden Sitzungen mit Mitarbeitern des Planungsreferats derzeit mithilfe des 

Videokonferenzsystems Webex statt. Genauso sollte die digitale Durchführung auch für 

die Bezirksausschuss-internen Sitzungen möglich sein. Um Kontakte zu reduzieren, 

finden in den Bezirksausschüssen aktuell schon viele Sitzungen online statt. Die 

Alternative zu einer einheitlichen Lösung, nämlich viele verschiedene, privat zur 

Verfügung gestellte Lösungen mit diversen Einschränkungen was Barrierefreiheit, 



Funktionalität wie Sitzungsdauer aber auch Datenschutz angeht, sollte nicht mehr als 

eine Übergangslösung darstellen. Und der Bedarf nach einem Videokonferenzsystem 

wird auch mit dem Ende der pandemiebedingent Einschränkungen nicht verschwinden - 

so können für ausgewählte Themen auch künftig digitale Sitzungen ausreichend sein 

eine unkomplizierte Teilnahme ermöglichen, oder es können hybride Sitzungsformate 

realisiert werden, so dass beispielsweise auch bei Sitzungen vor Ort zusätzlich Personen 

mit eingeschränkter Mobilität teilhaben können. 


